für den Kreis Marienburg Weſtpr. 


Erſcheint Mittwoch und Sonnabend Abend. 


Marienburg, den 27. Januar 


1904. 


Nr. 7. 
Landrätliche Bekanntmachungen. 


Nr. 1. Deckanzeige! 

Vom 1. Februar bis 30. uni d. Is. decken auf 
nachſtehenden Stationen folgende Beſchäler geſunde Stuten zu 
bei/olgenden Deckſätzen: 

I. Station Tiegenhagen. einschl. Nebenkosten 


1. Wihsmann, Rappe, geboren Oſtpreußen deckt zu 16,50 .# 
2. Umberto, Fuchs, geboren Oſtpreußen 0 
II. Station Neu⸗Münſterberg. 

1. Elfenkönig, pechbraun, geboren Oldenburg deckt zu 16,50 % 
2. Alfred, hellbraun, geboren Hannover „ „1, 0 
3 Belſazar, Fuchs, geboren Westpreußen „ „ 10,50 „ 
III. Station Ladekopp. 

1. Humbug, braun, geboren Oſtpreußen deckt zu 16,50 .% 
2. Lahire, Fuchs, geboren Woftpreußen „ „ 
3. Adam, Rappe, geboren Oſtprenßen „ „ 0 
IV. Station Schönhorſt. 

1. Leo, Fuchs, geboren Oſtpreußen deckt zu 16,50% 
2. Helios, braun, geboren Oſtpreußen 5 0 
3. Wildgraf, dunkelbraum, geboren Graditz „ „ 13,50 „ 

5 V. Station Taunſee. 
I. Fact, Rappe, geboren Oſtpreußen deckt zu 16,50 % 
= Luftikus, dunkelbraun, geboren Trakehnen „ „ 16,50 „ 


Totilas, Fuchs, geboren Hannover „ „ 13,50 „ 
VI. Station Ließen. 


7 Oedipus, braun, geboren Beberbeck deckt zu 16,50 % 
2 Salzburger X Dunkelfuchs, geb. Trakehnen „ „ 16,50 „ 
„Tieger, hellbraun, geboren Oſtpreußen „ 160 
4. Parricida, Fuchs, geboren Hannover „ 18,50 „ 
1 VII. Station Alt⸗Münſterberg. 

a Imperator, braun, geboren Oſtpreußen deckt zu 16,50 % 
3. Taugenichts, Fuchs, geboren Trakehnen „ „ 16,50 „ 
Hr Schmarotzer, Rappe, geboren Trakehnen „ „ 13,50 „ 
Neumond, braun, geboren Weſtpreußen „ „ 13,50 „ 
153 VIII. Station Tralau. 

55 ugreifer, Fuchs, geboren Trakehnen deckt zu 16,50 4 
5 a ſchwarzbraun, geboren Oſtpreußen „ „ 16,50 „ 
nr 5 0 5 braun, geboren Beberbeck 6,00 
FR 0 dunkelbraun, geboren Trakehnen „ „ 13,50 „ 
Eisvogel, braun, geboren Graditz „ 10 


M IX. Station Tragheim. 
Ben bone , Fuchs, deckt Vollblutſtute zu 31,50 % 
ren Graditz eckt) Halbblutſtute „ 21,50 


— 


= 9 


* 
0 Sn Aitmargbraun, geboren Graditz deckt zu 16,50 „ 
4. Trib „Fuchs, geboren Trakehnen IE 0 
0 un, Fuchs, geboren Trakehnen „ 50 
Fibeb X. Station Altfelde. i 
Fidebus, braun, geboron Graditz deckt zu 16,50 % 
8 9 Rappe, geboren Oſtpreußen „ „ 16,50 „ 
Annex, Fuchs, geboren Grabik „ 1650 
Jscander, braun, geboren Trakehnen „ „ 13,50 „ 
Juba, Fuchs, geboren Hannover „ „ 0 „ 


— — — — 


XI. Station Königsdorf. 


1. Leibwächter, Rappe, geboren Trakehnen deckt zu 16,50 „ 
2. Knappe, Fuchs, geboren Oſtpreußen „„ „ ee, 
3. Patron, braun, geboren Oſtpreußen e, 


XII. Station Markushof. 
. Elimar, ſchwarzbraun, geboren Oldenburg deckt zu 13,50 % 
. At, braun, geboren Oldenburg „„ 19750 
. Vasko, rotbraun, geboren Oſtpreußen „„ 0,50 
Die Bedeckung findet ſtatt in der Zeit 
vom 1. Februar bis 30. April 1904, 
vormiitags um 8 Uhr, nachmittags um 4 Uhr. 
a Vom 1. Mai bis 30. Juni 1904, 
vormittags um 7 Uhr, nachmittags um 5 Uhr. 
An Sonn- und Feſttagen wird nicht gedeckt. 
Für Benutzung der Landbeſchäler ſind die in den öffentlichen 
Aus hängen der Deckſtationen angegebenen Bedingungen maßgebend. 
Pr. Stargard, den 19. Januar 1904. 
Der Königliche Geſtütsdirektor. 


Judem ich vorſtehende Bekanntmachung zur öffentkichen 
Kenutnis bringe, erſuche ich die Amts⸗ und Gemeinde⸗Vor⸗ 
ſteher für die möglichſte Verbreitung derſelben Sorge zu tragen, 
da wiederholt Beſchwerden darüber eingegangen ſind, daß die 
Ankunft der Beſchäler nicht gehörig bekannt gemacht worden ſei. 

Im Uebrigen verweiſe ich auf die auf allen Stationen 
aus hängenden Vorſchriften für den Stationsbetrieb nach welchen 
ſowohl von den Herren Stattonshaltern als auch Geſtütswärtern 
genau verfahren wird. 


Ni. 2. Marienburg, den 22. Januar 1904. 

Der von dem deutſchen Seefiſcherei⸗Verein in Hannover 
herausgegebene Seefiſcherei⸗Almanach für 1904 iſt im 
Buchhandel erſchtenen und zum Preiſe von 4,50 & durch die 
Buchhandlungen zu beziehen. An See- und Küſtenfiſcher werden 
einzelne Exemplare zum Preiſe von 1 . abgegeben. Diejenigen 
Fiſcher, welche den Almanach zu dieſem Vorzugspreiſe zu er⸗ 
halten wünſchen, müſſen ſich direkt wenden: An den deutſchen 
Seefiſcherei⸗Verein in Hannove:, Blücherſtraße Nr. 6. 

Da der Almanach wichtige Angaben für die Seefiſcherei 
treibende Bevölkerung enthält, erſuche ich die Ortsbehörden des 
Kreiſes, auf das Erſcheinen desſelben hinzuwelſen und feine 
Anſchaffung den Beteiligten zu empfehlen. 


Nr 3. Marienburg, den 26. Januar 1904. 

Der Gutsbeſitzer Eugen Tornter in Trampenau iſt durch 
Erlaß des Herrn Obervräſidenten zu Danzig vom 19. d. Mts. 
zum Amtsvorſteher für den Amtsbezirk Tralau auf 
eine Dauer von 6 Jahren ernanıt worden. 


Nr. 4. Marienburg, den 21. Januar 1904. 

Der Schmiedemeiſter Otto Fenske zu Kl. Leſewitz iſt 
als Schulvorſteher der katholiſchen Schule in Gr. Leſewitz 
gewählt und von mir beſtätigt worden. 


2 


Nr. 2 Marienburg, den 21. Januar 1904 


Zufolge höherer Anordnung ſollen über das Vorkommen 
des Weichſelzopfes eingehende Ermittelungen angeſtellt werden. 
Die Poltzei⸗Verwaltungen ſowie die Herren Amtsvorſteher er⸗ 


Aebherſich 
über die Verbreitung des Weichſelzopfes im Amtsbezirk 


ſuche ich daher, hierüber entſprechende Erhebungen anzuſtellen 
und das Ergebnis nach Maßgabe der nachſtehend abgedruckten 
Ueberſicht zuſammenzuſtellen. Die Ueberſich! iſt mir beſtimmt 
bis zum 10. Februar d. Is. einzureichen. 


t 


Alter und Geſchlecht der Weichſelzopfträger, ſoweit beides 


Zahl der 
Weichfelzopf- Teftgeftellt iſt 
Amtsbezirk orte J)... ͤ ber n 
(darunter der Jahr Jahre Jahre Jahre Jahre | 60 Jahre 
Städte) 
m. w. m w. m. w. m. w. m. w. m. w. m. w. 


Nationalität, ſowein Glaubensbekenntnis | Aus Aberglauben wird der 
Weichſelzopf erhalten bei 


dieſes feſtgeſtellt ] ſoweit feſtgeſtellt 


Geſamtzahl der mit 


Mit abergläubiſchen 
Mitteln wird der Weichſel⸗ 
zopf behandelt ber 


evange⸗⸗ katho⸗ | evange- katho⸗ 
ff) Inte Fannee | era eeinenen 
e 5 5 } 
behafteten Perſonen 8 5 u Perſonen, ſoweit] Perſonen, ſoweit 
feſtgeſtellt feſtgeſtellt 
Nr. 5 Marienburg, den 21. Januar 1904. welcher ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen 


Die Beſtallung des Schlachtvieh⸗ und Fleiſchbeſchauers 
Karl Liegmann aus Thiergart für den Bezirk 17 des Kreiſes 
Marienburg iſt widerrufen worden. Der bezeichnete Schau⸗ 
bezirk wird für die Folge geteilt: 

a. in den Bezirk 17 beſtehend aus den Ortſchaften Auguſt⸗ 
walde, Campenau, Cronsneſt und Sorgenort, 
in den Bezirk 18 beſtehend aus den Ortſchaften 
Thiergart, Thiergartsfelde, Pr. Roſengart, Stalle und 
Thörichthof. 
Als Schlachtvieh⸗ und Fleiſchbeſchauer ſind angeſtellt: 
. für den Bezirk 17 
1. als Beſchauer der Beſitzer Riegel⸗Campenau, 
2. als Stellvertreter der Uhrmacher Gronskt⸗Hohenwalde. 
. für den Bezirk 18 
1. als Beſchauer Ernſt Kneiphof zu Thiergart, 
2. als Stellvertreter Beſitzer Riegel⸗Campenau. 
Die Trichinenſchau haben auszuüben 
1. in den Ortſchaften Campenau und Cronsneſt: 
a. als Beſchauer der Beſitzer Riegel⸗Campenau, 
b. als Stellvertreter der Beſitzer Albrecht⸗Auguſtwalde. 
. in den Ortſchaften Auguſtwalde und Sorgenort: 
a. als Beſchauer der Beſitzer Albrecht⸗Auguſtwalde, 
b. uls Stellvertreter der Beſitzer Riegel⸗Campenau. 
. in den Ortſchaften Thiergart und Thiergartsfelde: 
a. als Beſchauer Ernſt Kneiphof⸗Thiergart, 
b. als Stellvertreter Schuhmachermeiſter 
Roſengart. 
„in den Ortſchaften Pr. Roſengart, Stalle und Thörichthof: 
a. als Beſchauer Schuhmachermeiſter Ehlert⸗Pr. Roſengart, 
b. als Stellvertreter Ernſt Kneiphof⸗Thiergart. 
Die in Frage kommenden Ortsbehörden beauftrage ich, 
vorſtehende Bekanntmachung in ortsüblicher FOR zur Kennt⸗ 
nis der Bewohner zu bringen. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Nr. 1. Gegen den Arbeiter (Kuhhirten) Carl Rett⸗ 
kowski, geb. am 21. März 1856 in Schalkendorf, Kreis 
Roſenberg, zuletzt in Schadwalde Kreis Marienburg aufhältlich, 


Ehlert⸗Pr. 


Diebſtahls verhängt. 
Es wird um Verhaftung, Ablieferung an das nächſte Ge⸗ 
richtsgefängnis und Nachricht zu Prozeßliſte Nr. 40/04 erſucht. 
Marienburg, den 23. Januar 1904. 
Der Amtsanwalt. 


Nr. 2. Bekauntmachung. 

Hiermit bringe ich zur öffentlichen Kenntnis, daß zur 
Aufnahme von Taxen über die bei der Weſtpreußtiſchen 
Immobiliar⸗Feuer⸗Socketät zu verſichernden Gebäude und zur 
Abſchätzung von Brandſchäden von mir in Gemäßheit des 
$ 27 des revidierten Reglements der Societät vom 17. März 
1882 für den Kreis Marienburg der Baugewerksmeiſter 
E. Reimer zu Tiegenhof als Sachverſtändiger ernannt 
worden iſt. 

Die Sachverſtändigen erhalten für die Abſchätzung der 
zu verſichernden Gebäude 

A. Gebühren: 


1. für einzelne Gebäude 3,00 4 
2. wenn mehrere zu einem Grundſtücke 
gehörige Gebäude zu verſichern find: 

a. für das erſte Gebände 3,00 

b. für jedes folgende Gebäude 0,50 4 

B. Reiſekoſten: 
a. pro Kilometer Eiſenbahn 0,10 .% 
b. pro Kilometer Landweg 0,40 Kb 


Danzig, den 19. Januar 1904. 
Der Landeshauptmann der Provinz Weſtpreußen. 
Hinze. 


Nr. 3. Das Dienſtmädchen Wilhelmine Behrendt, 
geb. am 10. November 1888 zu Brunau, hat angeblich ihr 
im Jahre 1903 vom Bezirksamt Baarenhof ausgeſtelltes 
Dienſtbuch verloren. 

Dasſelbe wird für ungültig erklärt, da der p. Behrendt 
hier ein anderes ausgeſtellt iſt. Bet etwaiger Vorfindung des 
erſteren wird erſucht, dasſelbe anzuhalten und hier einzuſenden. 

Brunau, den 24. Januar 1904. 

Der Amtsvorſteher. 


Druck von O. Halb - Marienburg. 


P 


